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Die Forderung der Ost- und Westvariantengegner, nur noch Tunnelvarianten weiter 

zu untersuchen ist daher kontraproduktiv. Es ist aus Sicht des Staatlichen Bauamts 

absurd zu glauben, dass es gegen eine Tunnellösung vor Ort keinen Widerstand bis 

hin zu verwaltungsgerichtlichen Klagen geben würde. Es darf hier auf das Projekt 

„B2 Entlastungstunnel Starnberg“ verwiesen werden. Auch ein möglicher Planfest-

stellungsbeschluss für eine Tunnelvariante erfordert zwingend eine vorab durchge-

führte qualifizierte Untersuchung von Alternativen. 

 

Fazit: Der einzig zielführende Weg zu einer Verkehrsentlastung für Weilheim  in 

welcher Form auch immer - ist eine ergebnisoffene, qualifizierte Untersuchung aller 

in der Stadtratssitzung am 22.03.2018 vorgestellten Trassenkorridore. Daran arbei-

ten wir! 

 

Sobald alle Daten und Fakten zu den einzelnen Trassenkorridoren vorliegen, werden 

wir diese  wie angekündigt  Ende 2018 dem Weilheimer Stadtrat und den Bürge-

rinnen und Bürgern zur Verfügung stellen. 

 

Nach einer ausreichend langen Diskussionsphase vor Ort soll in Abstimmung mit 

dem Bayerischen Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr und dem Bun-

desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur über den weiter zu verfolgenden 

Trassenkorridor entschieden werden. 

 

Aktuelle Projektinformationen sind unter www.stbawm.bayern.de veröffentlicht. 

 

Uwe Fritsch 

Behördenleiter 

Staatliches Bauamt Weilheim   
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